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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Förderanträge zur Bezuschussung von Projekten und Veranstaltungen in der  

Migrations- und Integrationsarbeit in Gladbeck - Mittelbewilligung 

 

1. Anträge 2016 

 

Nach den Richtlinien für die Mittelvergabe zur Förderung der Migrations-und Integrations-

arbeit in Gladbeck kann der Integrationsrat der Stadt Gladbeck Veranstaltungen und Pro-

jekte zur Integrationsförderung in Gladbeck bezuschussen. Hierfür stehen dem Integrati-

onsrat im Jahr 2016 wie im Vorjahr insgesamt 15.000 € zur Verfügung. 

 

Bis zum Stichtag 31.01.2016 sind bei der Geschäftsstelle des Integrationsrates insgesamt 

14 Anträge mit einem Fördervolumen von 25.065 € eingegangen. Aufgrund der deutlichen 

Überzeichnung der zur Verfügung stehenden Mittel hat eine Arbeitsgruppe aus Verwal-

tung und dem Integrationsratsvorsitzenden einen Vorschlag zur Aufteilung der Fördermit-

tel erarbeitet, der der nachfolgenden Auflistung (Anlage 1 zu diesem Tagesordnungspunkt) 

entnommen werden kann. Die Förderanträge sind dieser Vorlage als Anlage 2 beigefügt. 

 

Bei dem erarbeiteten Vorschlag hat sich die Verwaltung in erster Linie von den Ziffern 2.2, 

2.4 und 2.5 der Richtlinien der Stadt Gladbeck für die Vergabe von Mitteln zur Förderung 

der Migrations- und Integrationsarbeit leiten lassen. Hierin heißt es: 

 

„2.2 Gefördert werden können nur öffentlich zugängliche Veranstaltungen bzw. Projekte 

von öffentlichem Interesse. 

 

2.4 Zuschüsse für Institutionen werden nicht gewährt. 
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2.5 Veranstaltungen und Projekte, die von mehreren unter 2.1 genannten Vereinigungen 

(Vereine, Verbände, Gruppen, Initiativen sowie Einzelpersonen) gemeinsam durchgeführt 

werden, sollen bevorzugt berücksichtigt werden, insbesondere Maßnahmen, bei denen 

Migrantenvereinigungen mit deutschen Einrichtungen kooperieren.“ 

 

Anträge, die aus Sicht der Verwaltung in diesem Jahr leider nicht förderfähig waren, sind 

mit einem Vorschlag von 0 € versehen. 

 

2. Fördervorgaben 

 

Da es sich um Projekte handelt, die mit Mitteln des Integrationsrates gefördert werden, 

sollen die Antragsteller, denen eine Förderung zukommt, im entsprechenden Zuwen-

dungsbescheid aufgefordert werden, im Rahmen der Durchführung des Projektes auch 

erkennbar zu machen, dass es sich bei dem Projekt um ein mit Mitteln des Integrationsra-

tes gefördertes Projekt handelt. Dies gilt insbesondere für Flyer und Presseveröffentlichun-

gen. 

 

Da dies in der Vergangenheit leider nicht bei allen Projekten geschehen ist, ist auch in die-

sem Jahr beabsichtigt, einen entsprechenden Hinweis in den Zuwendungsbescheid aufzu-

nehmen. 

 

Darüber hinaus werden die Antragsteller, deren Projekte mit einer öffentlichen Veranstal-

tung verbunden sind, gebeten, auch die Mitglieder des Integrationsrates persönlich einzu-

laden. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende X 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig 15.000,00  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig 15.000,00  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: X  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 



- 4 - 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat gewährt zur Förderung der Migrations- und Integrationsarbeit in Glad-

beck folgende Zuschüsse: 

 

Antragsteller Projekttitel Betrag in € 

DITIB-Türk.-Islamische 

Gemeinde zu Gladbeck 

e. V. 

Fr. Figen Güdül-Turpcu 

 

 

Fr. Figen Güdül-Turpcu 

 

 

 

 

Ramazanfest (Musik-

gruppe) 

 

Malen auf Wasser (Ebru 

Kunst) 

 

 

Eltern-, Kind- u. Ju-

gendinitiative e. V. 

Fr. Ayfer Candan 

 

 

 

Fr. Ayfer Candan 

 

 

Fr. Ayfer Candan 

 

 

 

Interkulturelle Sensibili-

sierung und Qualifizie-

rung 

 

Interreligiöses Arbeiten 

mit Kindern 

 

GliG – Gelungene In-

tegration durch interkul-

turelle Geschichte 

 

 

Ev.-Luth. Kirchengem. 

Gladbeck 

Fr. Iris Stehr 

Integrative Psychomoto-

rik für Eltern u. Kleinkin-

der mit und ohne Mig-

rationshintergrund 

 

 

F.S.M. Gladbeck  Soccercup für Mädchen 

und Frauen 

 

 

Lebenshilfe Gladbeck 

& Bottrop e. V. 

Hr. Heß oder Fr. Piu-

melli 

13. Integratives Fußball-

turnier der Lebenshilfe 

Gladbeck & Bottrop e.V. 
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SfbB Gladbeck  

Fr. Oehmke 

Gesundheitsförderung 

für ältere Frauen und 

Männer mit Migrations-

hintergrund 

 

 

SkF-Familienzentrum 

Oase  

Fr. Schmiering /  

Fr. Lipka 

 

Rucksackprojekt „Kita“  

Sahin, Hasan 

Hr. Sahin 

 

„GlaKült“ – Integration 

durch Kommunikation 

 

Nacmiye Koc (Mitar-

beiterin in der OGS)  

Schach- AG in der OGS  

Türk. Elternverein Gla-

dbeck u. Umgebung 

e.V. 

Fr. Polat 

 

 

Fr. Polat 

 

 

 

 

23. Nisan Internationales 

Kinderfest 

 

„Super unkühl, Alter“ 

 

 

Gesamtbetrag   

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Höhe von insgesamt __________________€ ent-

stehen. 

 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 
        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

_________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 


